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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Stätzling : SSG Augsburg 
Dienstag, 07.03.2023, 19:45 Uhr

Göbel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Rainer Göbel, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SSG Augsburg das Auswärtsspiel
beim FC Stätzling in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rainer Göbel den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Burlefinger / Tröndle bei ihrem 3:1 gegen
Wörnhör / Kuster doch überlegen. Zobel / Hager konnten am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Thoma / Priegl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Zwischenzeitlich konnten Zeilinger / Krauß zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren danach
das Spiel gegen Göbel / Bleicher aber trotzdem klar mit 5:11, 9:11, 11:6, 9:11. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Tobias Zobel und Markus Wörnhör, das Tobias Zobel letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht so gut lief es indes danach für Armin
Burlefinger bei seinem 0:3 gegen Andreas Thoma, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Helmut Zeilinger in der Partie gegen Peter Kuster.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Zeilinger letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kuster mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Keinen Zähler beisteuern konnte Willi Tröndle im Match gegen
Rainer Göbel, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange dagegenhalten konnte danach
Matthias Krauß beim 2:3 gegen Dieter Priegl. Das Spiel verlor Krauß dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Priegl zu Ende
ging. Nicht ganz mithalten konnte Wolfgang Hager, beim 1:3 gegen Rosa Bleicher, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Stätzling und der
SSG Augsburg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tobias Zobel seinem
Gegner Andreas Thoma letztlich beim 4:11, 11:7, 4:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zobel nun bei 3:9, während Thoma bislang 24
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Lange umkämpft war die Partie zwischen Armin
Burlefinger und Markus Wörnhör, bevor sich der Gastspieler mit 11:6, 8:11, 4:11, 15:13, 2:11
durchsetzte und Wörnhör seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Nach diesem Einzel steht Burlefinger somit bei 7 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Wörnhör ein 11:17 ausweist. Zwischenzeitlich konnte Helmut Zeilinger
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Rainer Göbel, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 10:12, 12:10, 10:12, 7:11. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der FC Stätzling nun ein Punktekonto von 6:24 Punkten auf, während
die SSG Augsburg vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TSV Kühbach 1924
ansteht, 24:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Stätzling bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.03.2023 gegen den TSV Firnhaberau Augsburg II.

 Statistik:
 FC Stätzling

Doppel: Burlefinger / Tröndle 1:0, Zobel / Hager 1:0, Zeilinger / Krauß 0:1 
Einzel: T. Zobel 1:1, A. Burlefinger 0:2, H. Zeilinger 0:2, W. Tröndle 0:1, M. Krauß 0:1, W. Hager 0:1 

 SSG Augsburg
Doppel: Thoma / Priegl 0:1, Wörnhör / Kuster 0:1, Göbel / Bleicher 1:0 
Einzel: A. Thoma 2:0, M. Wörnhör 1:1, R. Göbel 2:0, P. Kuster 1:0, R. Bleicher 1:0, D. Priegl 1:0


